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In Kooperation mit der Gemeinde und der VS 
hat der Elternverein einen lebenden Zaun or-
ganisiert und umgesetzt. Die Sträucher die-
nen der Abgrenzung zum Parkplatz hin und 
schaffen somit eine Grünfläche für die Kinder 
unserer Gemeinde. Hier ist jetzt Platz für Pro-
jekte der VS- Klassen. In den kommenden 
Jahren wird diese schöne große Wiese mehr 
und mehr an gestalterischer Tätigkeit 
erfahren.
 Alle Sträucher sind ungiftig und haben 
keine Dornen. Die Früchte sind zum Verzehr 
geeignet. Weiterhin ist es den BügerInnen 
von Ottensheim natürlich möglich, eine Ab-
kürzung über den Parkplatz zu nehmen, da 
hier bewusst Durchgänge belassen wurden. 
Diese Wiese ist öffentlich und dient zur Erho-
lung für  alle Menschen.
 Der ElVe bedankt sich für die tolle Unter-
stützung von: Gemeinde, Bauhof (Herrn 
Kersten Kronheim und seinen Arbeitern für 
die tatkräftige Unterstützung), Herrn Hel-
mut Beyer (Schulwart), Herrn Martin Bau-
mann, Herrn Anton Bumberger, Frau Direk-
tor Geyer, Frau Huber (1b) und ihrer Klasse, 
Umweltakademie- UU (finanz. Förderung), 
Bäckerei Gillhofer und den weiteren Helfer-
lein (Frau Koll Friederike und Herrn Gerald 
Hochhauser), sowie dem ElVe (Veronika Gie-
fing, Gabi Grillberger, Maria Grilnberger). 
Danke an alle!

Maria Hochhauser 
ElVe- Obfrau

Die VS-Kinder samt Eltern und 
Kersten Kronheim beim 
Sträucher pflanzen. Dank an ELVE 
Obfrau Maria Hochhauser für 
diese Initiative!
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Aufgrund der Ereignisse in Japan möchten wir 
Ihnen folgende Informationen zukommen las-
sen: 39 Kernkraftwerke stehen in Österreichs 
Nachbarstaaten und werden täglich älter und 
damit gefährlicher. Schutzmaßnahmen ma-
chen Katastrophen nicht ungeschehen, aber 
sie verringern die Folgen. Schon lange vor ei-
ner Katastrophe können wir durch Informati-
on, Bevorratung und bauliche Maßnahmen 
vorsorgen. Private Vorsorge, behördliche 
Alarmpläne und die Hilfeleistungen der Ein-
satzorganisationen tragen zur Erhaltung un-
serer Gesundheit bei.

 RECHTZEITIG VORSORGEN
 PANIK VERMEIDEN
 WEISUNGEN BEACHTEN

Aktuelle Messwerte aller österreichischen 
Bezirksstädte finden Sie im ORF – Teletext 
auf Seite 623. Außerdem:

 • 336 automatische Messstationen zur 
Messung der Ortsdosisleistung (Gamma-
strahlung)

 • 14 Luftmonitore zur Messung der boden-
nahen Luft in Grenznähe (Alpha-, Beta-, 
Gammastrahlung)

 • Direktverbindung zu ausländischen 
Strahlenfrühwarnsystemen

 Während eines radioaktiven Nieder-
schlags nicht im Freien aufhalten. Räume mit 
massiven Wänden bevorzugen. (Dachaus-
bauten, Veranden und Wintergärten meiden), 
wenn vorhanden, Sicherheitsraum oder 
Schutzraum benutzen. Fenster schließen, 
Ventilatoren und Klimaanlagen abschalten, 
Öffnungen in Außenwänden abdichten (Kle-
beband, Folie etc.). 

 Für notwendigen Aufenthalt im Freien Re-
genschutzkleidung und Feinstaubmaske ver-

wenden. Bei Betreten der Wohnung Überklei-
dung und Schuhe ausziehen. Nur nach 
Anordnung der Behörde Kalium-Jodidtablet-
ten einnehmen.

 • Radio – oder TV Meldungen beachten

Nach einem radioaktiven Niederschlag 
Staubbeseitigung durch feuchtes Wischen, 
keine Staubaufwirbelung, Flächen vor dem 
Haus mit Wasser abspritzen. Häufig Haare 
waschen und duschen. Kein Freilandgemüse 
und kein frisches Obst essen, Vorsicht bei tie-
rischen Produkten (Milch, Eier, etc.) Ernäh-
rung aus Vorräten.
 
 

  Einen ausführlichen Strahlenschutzrat-
geber können Sie gratis beim OÖ Zivil-
schutzverband anfordern. 

  A - 4020 Linz, Wiener Straße 6, T 0732/65 
24 36, F: 0732/66 10 09, E: office@zivil-
schutz-ooe.at www.zivilschutz-ooe.at 
oder www.siz.cc

Atomunfall – was tun?
GV Helmut Schwetz
Zivilschutzbeauftragter
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